
Das Massensterben

Obwohl es komischerweise gar nicht befürchtet wird, wird das Massensterben niemals stattfinden! Auch wenn die 

Weltbevölkerung auf 100 Milliarden ansteigt, wird nichts dergleichen passieren! Denn „wir“, das sind die paar, die noch mit 

etwas anderem als mit der Fortpflanzung beschäftigt sind, werden Trinkwasser herbei zaubern und Manna vom Himmel regnen 

lassen. Das ist nicht zum Lachen, aber es wird notwendig sein, denn anders wird man dem Menschentsunami wohl nicht 

beikommen können.

Es gibt also keinen Grund sich Sorgen zu machen. Und wenn etwas passieren sollte, dann erleben wir das nicht, unsere Kinder 

nicht und nicht einmal unsere Enkel. Wir müssen nur ganz fest daran glauben! Nicht zu vergessen sind ja auch die unendlich 

vielen technischen Möglichkeiten über die wir, das sie die paar Leutchen, die noch mit etwas anderem als mit der Fortpflanzung 

beschäftigt sind, verfügen. Die anderen werden 1000 Meter hohe Wellblechhütten (ohne Aufzug) erbauen und sich bei den 

Einbrüchen in der Oberstadt gegenseitig die Klinke in die Hand geben.

Die Kosten für das Überleben und die Gesundheit derer, die nicht zu den paar Leutchen gehören, die noch mit etwas anderem als 

der Fortpflanzung beschäftigt sind, wird der liebe, böse, oder eben irgendein Gott begleichen, denn ALLE werden einen 

Anspruch auf Unterstützung anmelden – ob sie nun mit etwas anderem als der Fortpflanzung beschäftigt sind oder nicht. Reichen 

wird es IMMER für alle – wir, das sind die paar Leutchen...aber lassen wir das, dürfen nur nicht unzufrieden sein und alles mit 

allen teilen.

Im Teilen liegt das Heilen! Wo das essen für 4 reicht, da wird es locker auch für 5000 reichen...siehe das Bibelgleichnis. Und auf 

diese Weise – eine andere fällt mir momentan nicht ein – wird es gehen (müssen). Die Natur zu erhalten ist, ihm Rahmen einer 

grandiosen Bevölkerungsexplosion gar nicht mehr nötig, denn die Luft bildet sich von selbst und die gebratenen Tauben fliegen 

jedem in den Mund, der ihn nur weit genug aufreißen kann. Und das können meistens die Leute am besten, die hauptsächlich oder 

sogar ausschließlich mit der F...aber lassen wir das!

Fragt man sich eigentlich ob man das auch riechen wird, dieses nicht eintretende Massensterben? Wenn zum Beispiel überall 

keine Leichen herumliegen würden, weil es nicht eintritt, würden dann besonders hysterische Persönlichkeiten dadurch nicht nur 

hysterisch, sondern womöglich auch noch historisch werden? Würden sich die wenigen Überlebenden aus einem unvorstellbaren 

und daher nicht stattfindenden Chaos dann erinnern, daß X vor langer Zeit schon Y gesagt hatte? Oder würden sie sagen: „Was 

sich da vor meinen Augen abspielt, das glaube ich einfach nicht?“

Wenn ja, dann ist alles gut! Dann bildet sich in Windeseile die nie verschwundene Luft zurück, dann sprudeln die niemals 

versiegten Quellen wieder, frisch und labend, dann wird aus den, nie zusätzlich, durch Zersiedelung und Überbebauung 

entstandenen Wüsten ganz schnell fruchtbares Ackerland. Und alle werden glücklich sein – wie immer – und singen: „Ach wie gut, 

ach wie gut, ach wie gut, wie gut das tut, daß wir ganz umsonst uns sorgten, um die Länder, die geborgten, die wir von den 

Kindern hatten. Endlich weicht der düstere Schatten, der sich durch Gedanken rankte, aus der Fantasie – oh die Erkrankte“! 

Und fröhlich werden wir die Ankunft des 200 milliardsten Menschen feiern, in dessen Gesicht eine einzige Frage zu lesen sein 

wird: „Warum habt ihr euch überhaupt jemals geängstigt – seht her, ich bin doch da und mir geht es gut“. Als das 12te Kind seiner 

Eltern brauchen die sich um ihre Altersversorgung nicht zu kümmern, denn auch jedes von ihnen wird 12 Kinder haben...und 

alle zusammen werden sich mit- und füreinander freuen, heute, morgen, immerdar und dar und dar... Ist es nicht eine Lust zu 
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leben?! Vergessen wir doch solche Gedanke, wie die an ein Massensterben. Es kommt ja doch nicht! Und wenn es aber 

kommt? Dann laufen wir davon!
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